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Sie haben den Bogen raus 
TuS-Abteilung wächst – Volksbank sponsert leichte Ausrüstung 

 

Leichte Bögen für Anfänger, Jugendliche und Frauen waren bisher Mangelware in der 
Sportbogenabteilung. Dirk Mohr von der Volksbank übergab jetzt drei davon plus Zubehör an die 
von Manfred Kinne geleitete Gruppe. 
 
Lotte. Die neue Sportbogenabteilung des TuS Lotte hat sich nun endgültig etabliert. 
Die Anstieg von einstmals drei auf jetzt 30 Gruppenmitglieder zeigt eine 
beachtliches Wachstum, und weiterer Zulauf ist programmiert. Doch was nützt das 
Engagement der Übungsleiter, wenn nötiges Ausrüstungsmaterial, insbesondere 
leichte Bögen, nicht ausreichend vorhanden ist? Schließlich möchten die 
begeisterten Freaks nicht anstehen, bis ein Bogen frei wird. 
 
Speziell für Anfänger und Jungschützen ab neun Jahren, die ein immer stärker 
werdendes Interesse zeigen, fehlt es an Bögen und Zubehör. Von diesem Mangel 
erfuhr Dirk Mohr, Leiter der Volksbank Lotte. Er erklärte sich bereit zu helfen. Drei 
komplette Bögen mit Zubehör konnte Dirk Mohr nun selbst den Jugendlichen 
übergeben. Sportleiter Manfred Kinne dankte dem Sponsor im Namen der 
Jungschützen. 
 
Nach einem guten Probeschuss stellte auch der Volksbankleiter fest, dass 
Bogensport eine tolle Sache ist. Diese Sportart ist ein gutes Mittel, um 
Konzentration, Motorik und den Einfluss des Geistes auf den Körper zu steigern. 
Besonders die Rückenmuskulatur wird hier gefordert. Daher wird Bogensport zum 
Teil auch in der Rehabilitation eingesetzt. 
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Auch im TuS Lotte, so betonte Manfred Kinne in seiner Pressemitteilung, habe der 
mitmachende Rollstuhlfahrer in der Gruppe seine besondere Freude am 
Bogenschießen. Selbstverständlich sei Bogensport auch etwas für Mädchen und 
Frauen. 
 
Für die Jugendlichen in der Gruppe werden die zusätzlichen leichten Bögen jetzt 
ein Ansporn zum Training sein, da sie nicht mehr darauf warten müssen, endlich 
mal zum goldenen Schuss zu kommen.  

 


